Technical Rider <AMPHIBIENMENSCH>


      1/7


<AMPHIBIENMENSCH>

TECHNICAL RIDER 

BÜHNE / LICHT / TON / VIDEO

blendwerk gmbh // Christa Wenger // christa@blendwerk.ch // +41 (0)79 344 46 20

Produktionsleitung:


Spezifische Informationen:

Bühne:


Duri Bischoff // + 41 (0)79697 17 94

Licht:


Christa Wenger // christa@blendwerk.ch // +41 (0)79 344 46 20

Ton:


Fritz Rickenbacher // friederblay@hotmail.com // +41 (0)79 543 37 00

Video/Projektionen:
Roland Schmid // rolischmidt@gmx.ch // +41 (0)788 677 69 06

Anhang:

1 Plan Verhang und Versatz Ton und Licht




1 Plan Versatz Video
 




Premiere, 26. Februar, Theaterhaus Gessnerallee Zürich, Schweiz

BÜHNE




Das Bühnenbild ist eine Art Laboratorium, zusammengebaut aus Hochregalen, kleineren Regalen und Tischen.

Das Bühennbild steht ca. eingemittet auf der Bühnenfläche.

Eine Personenflugmaschine (Seilzug) muss eingerichtet werden.

Bühnenmasse


18m Breite / 14m Tiefe





(Minimal: ca. 14m x 14m)




Rigghöhe


UK Rigg 6.00m





Zuschauerraum


Standard



.

Stühle



Standard, inkl. 0-Reihe





Aushang


kein Aushang





Boden



Original Bühnenboden


Personenzug


Seilzug über Umlenkrollen im Schnürboden








Funktion und Position in Absprache mit Duri Bischoff

Diverses:

Wasser



Es werden ca. 2 Liter Wasser auf Bühne links auf den Boden ausgeschüttet.

Für weiter Angaben und genaue Pläne bitte direkt mit dem Bühnenbildner Duri Bischoff Kontakt aufnehmen. 

[image: image1.jpg]





LICHT

Das Licht besteht aus einem materialaufwändigen Verhang am Rigg, 2 Lichtschaukeln  im Vorbühnenbereich und einigen wenigen Bodenversätzen.

Schaltbare Projektionsgeräte im Bühnenbild (Diaprojektoren, Super 8, Hellraumprojektor)werden als NonDimm Kreise übers Lichtpult geschaltet.

Alle  Bodenversätze mit einer Kanalnummer (Licht und Projektionsgeräte) werden über Zuleitungskabel die vom Rigg auf den Boden runtergehängen angeschlossen. In Absprache mit dem Bühenbildner werden allenfalls noch zusätzlich Kabel als Dekoration an verschiedenen Stellen vom Rigg runter gehängt. Die hängenden Kabel sollen an Schlingpflanzen erinnern.

Mitgebracht werden ausserdem 2 HQI Fluter (150W) und 2 Pani Projektoren (2kW) und 1 Tischleuchte und 3 Pendelleuchten, 2 Seifenblasenmschinen

Regie



Standard.  Kommunikationsmöglichkeit mit Tonregie und Videoregie notwendig.

Rigghöhe


UK Rigg auf + 6.00m

Stangen


12 x Stange (12m) UK auf +6.50m.





Die Stangen können z.B. auf der Rigg Oberkante befestigt werden.





(Position siehe Beleuchtungsplan)













Für Spezialpositionen bitte zusätzlich diverses Stangenmaterial bereithalten. 

Lichtschaukeln


2 x 3m Schaukel, UK + 2.70 m





(Position siehe Plan, Vorbühnenbereich links und rechts)

Lichtpult


Programmierbar, 125 Kanal





(Autofollow, Nondimm Patch, Partstimmungen)

Dimmerkreise


105 x 2kW Dimmer, davon 6 x NonDimm 





Kabel



12 x 10m Kabel von Rigg runter gehängt für Bodenversätze





  1 x   5m Kabel von Rigg runter gehängt für Lampenfassung Infrarot-Lampe






>davon  6 x NonDimm (siehe Beleuchtungsplan, Orange)






>davon  7 x Dimm (siehe Beleuchtungsplan, Rot)

Pendelleuchten


3 x Pendelleuchten inkl. Anschlusskabel werden mitgebracht.





 Anschluss am Rigg. 

Scheinwerfer 


Par64, CP 61

 
  2





Par64, CP 62


16





Pinspot 


  5





Profil 2kW, 45°

 
  4





Profil 1kW / 750W 15/30°
  8





Profil 1kW / 750W 2550°
24





PC 2kW

 
  5





PC 1.2kW


23





Fresnel 1.2kW


12





Fluter 500W, symm
 
  5
(Tribünenbeleuchtung)



Zubehör:


4 x Iris für Profil 1kW / 750W 30°


Filterfolien


Pinspot
Profil 2kW
Profil

1kW 30°
Profil

1kW 50°
PC 2kW
PC 1.2kW
F 1.2kW
Par64

L115



2



5

L118







5

L119



2





L174



1



1

L200
5








L201




3+




L202



8+





L203

4



12+



L210


8






L236









L242




2




L243

1





1

L248







2

L728






12+


R119



8+
3+
12+



R114






12+


VIDEO

Im Bühnenbild integriert stehen verschiedene Projektionsgeräte: Beamer, TVs, Super8, Diaprojektoren und ein Hellraumprojektor.

(Speisung Super 8, Dia,Videoprojektor
Erfolgt übers Licht, Kabel von Rigg runter)

(Steuerung  Super 8, Dia,Videoprojektor
Erfolgt übers Lichtpult)

Speisung Beamer, TV



Erfolgt über Tonstrom, Kabel über Boden verlegt

Steuerung Beamer, TV



von Videoregie



Videoregie




Kommunikationsmöglichkeit mit Ton- und Lichtregie notwendig

Anforderungen Videomaterial


Beamer (ca.2000-3000 Ansi)
2







BNC Kabel (30m)

6







BNC Kabel (10m)

6







BNC-Chinch Kupplungen







Shutter für Beamer

1







XLR Kabel für Shutter

1

Mitgebrachtes Videomaterial


TV



5







Lippstick Cam


1







Super 8 Projektoren

3







Beamer



2







Shutter für Beamer

2







DVD Player


6







Signal Splitter


1







Hellraumprojektor

1







Diaprojektor


1

Position Projektionen



siehe Plan im Anhang

TON

Auf der Bühne spielt ein Live Orchester sowohl akustisch als auch verstärkt. Die Musik ist ein wichtiger Teil der Vorstellung.

Tonregie

im Saal, nicht hinter Glas für gute Akustik.




Kommunikationsmöglichkeit mit Licht- und Videoregie notwendig.

Tonpult


Digitales Mischpult, wenn möglich Yamaha 02R




14 Inputs XLR




  1 Stereo Input für CD Player




  8 Groups und 1 Mix Output

Mikrophone

  5 Mikrofon Shure SM58








  2 Mikrofon C451 oder AKG C535EB oder mindestens. gleichwertige Kondesermikrofon 


    (Overhead)





3  Mikrofonstativ




3 kurze Mikrofon-Stative (Bass Drum)

Abspielgeräte

1  CD Player

Effekte


2  Verzögerungs-, Delay-Geräte für FOH und Cluster




4  Stereo Grafik-EQ




1  Hallgerät

Kabel


1  DI BOX




viele XLR Kabel (lange Kabelwege zwischen Mikrofonen und Musikgeräten)

Lautsprecher

Ungefähre Position PA 1-7 siehe Plan. Definitive Platzierung erfolgt im Saal.




2 
 Lautsprecher Main Stereo Mix genügend Power für Beschallung Publikum




    
(Plan PA 1 + PA2)




2  
Lautsprecher FOH, fliegend, genügend Power für Beschallung Publikum




    
(Plan PA 3)




1-2
Lautsprecher Center/Cluster fliegend 





(Plan PA 4)




2
Lautsprecher Surround fliegend, genügend Power für Beschallung Publikum





(Plan PA 5)




wenn möglich für Main Mix, FOH, Center, Surround gleiche Lautsprecher !




2
kleine Monitor Lautsprecher, z.B:D&B E3





(Plan A 7)


LOGISTIK

Die Produktion benötigt 3 volle Arbeitstage à 8 Stunden bis zur ersten Vorstellung:

1.Tag/Vorarbeiten:

Licht- und Tonverhang Rigg gemäss adaptiertem Plan





16.00-18.00  
Ankunft Bühnenbild, Ausladen und Vorbereitung Aufbau Bühne







Riggmontage des mitgebrachten Lichtmaterials.

2. Tag



Vormittag Aufbau Bühnenbild und Versätze Licht, Video, Ton




Nachmittag Licht fokussieren, Kleinarbeiten





Abends:Reserve



3. Tag



Vormittag Soundcheck mit Orchester und Sänger dazu





Nachmittag Probe und Korrekturen




Abends Vorstellung

Benötigtes Personal: 2 Bühnentechniker, 2 Lichttechniker, 1 Tontechniker, 1 Videotechniker

Waschmaschine 

Waschmöglichkeit vor Ort für nach der Vorstellung

Garderobe


Garderobe für 10 Personen





Mineralwasser und Früchte o.ä. bereitstellen

Parkplatz


Wir brauchen einen Parkplatz für den LKW


Christa Wenger // blendwerk gmbh

18/03/2008


